
 

 

 

 

Zusatzantrag 

 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 17. März 2016 

von 

GR Karl Dreisiebner 

 

 

Betrifft: Zusatzantrag zum Dringlichen Antrag von GR Manfred Eber;   

„Tariferhöhungen im steirischen Verkehrsverbund“ 

 

Der Dringliche Antrag soll wie folgt ergänzt werden: 

 

2. Der Grazer Gemeinderat ersucht auf dem Petitionswege die Steiermärkische Landesregierung sowie 

insbesondere die fachlich befassten Landesräte Finanzlandesrat Landeshauptmannstellvertreter Mag. 

Michael Schickhofer und Verkehrslandesrat Mag. Jörg Leichtfried, i.S. des Motivenberichts vordringlich 

an einer solchen Änderung des Kooperationsvertrags für den Steiermärkischen Verkehrsverbund zu 

arbeiten, dass die sogenannte Anpassungsklausel, welche bekanntlich Erhöhungen der Verbundtarife 

um das bis zu 1,75-fache des Verbraucherpreisindex (VPI) in beinahe freihändiger Art und Weise 

ermöglicht, durch eine deutlich kundInnenfreundlichere und sozial verträglichere Regelung ersetzt 

wird. 

 

 

 


